
„PARALLELWELTEN“ – 
FOTOARBEITEN ZUR KINDER-
ARMUT IN DEUTSCHLAND

Fotografi en von: 
Tamara Eckhardt, Robert Freise, Yolanda vom 
Hagen, Harald Hoff mann, Eva-Maria Horstick, 
Stefan Kalscheid, Brigitte Kraemer, Frank 
Bruno Napierala, Jürgen Nobel, Selina Pfrüner, 
Achim Pohl, Catharina Tews, Uwe Weber, 
Roland Willaert, Andre Zelck und Schülerinnen 
des Hölderlin Gymnasiums Köln

6. Februar bis 9. Mai 2020

Wissenschaftspark Gelsenkirchen

montags bis freitags 7.00 – 17.30 Uhr

samstags 7.30 – 14.30 Uhr

Deutschland entwickelt sich immer mehr zu einem Land der Superreichen und gleichzeitig der Superarmen.

Laut WSI-Kinderarmutsbericht (2017) sind 19,7 % der Kinder in Deutschland und laut UNICEF–Studie (2017) 35 % der Kinder im 
Ruhrgebiet von Armut betro� en. Wenn man genauer hinsieht, sind voraussichtlich manche Stadtteile insbesondere in der Em-
scherregion davon noch wesentlich härter betro� en. Laut einer aktuellen Studie der Bertelsmannstiftung (2019) gibt es in Gelsen-
kirchen besonders viele Kinder, die von Armut und deren Folgen betro� en sind. Ein jedes Kind hat ein Recht auf eine eigene Pers-
pektive und gleiche Chancen.

Fotogra� e hat nicht die Möglichkeit diese Zahlen zu belegen. Jedoch kann das Medium dafür sorgen, dass man ein Gefühl dafür 
bekommt, was die lebenslange Armut für jede/n einzelne/n bedeuten kann. Fotogra� e kann emotionalisieren, zum Denken anre-
gen und im besten Fall zum Handeln animieren.

Die Ausstellung versucht durch Fotoarbeiten unterschiedlicher Bildautor*innen auf die Situation dieser Kinder hinzuweisen und 
ein politisches Klima, das eine Hinwendung zur Sicherung von Lebensperspektiven für alle Kinder fordert, zu fördern. 

ZUR ERÖFFNUNG DER 
AUSSTELLUNG LADEN WIR 
SIE UND IHRE FREUNDE 
AM DONNERSTAG, 
DEN 6. FEBRUAR 2020, 
UM 18.30 UHR HERZLICH 
EIN.

Begrüßung
Wolfgang Jung
[Geschäftsführer der Wissenschaftspark 
Gelsenkirchen GmbH]

Grußworte

Annette Berg 
[Stadträtin und Vorstand für Kultur, Bildung, 
Jugend, Sport und Integration, Stadt Gelsenkirchen] 

Pfarrer Bernd Naumann 
[Vorsitzender des Verwaltungsrates der Diakonie 
Gelsenkirchen]

Einführung: Ausstellung Parallelwelten
Peter Liedtke
[Leiter Pixelprojekt_Ruhrgebiet]

Musik
De‘ Marolu 
[Luis Ochman, Gitarre; Robin Pierburg, Bass; Dennis Tepeli, 
Schlagzeug; Christian Ribbe, Piano für Mats Ochman]
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Ausgehend von der Bergmann-
straße, über das Baudenkmal Hei-
lig-Kreuz-Kirche, der preisgekrönten 
Glasarkade des Wissenschaftspark 
Gelsenkirchen, den Ateliers in 
Gebäuden der ehe ma ligen Zeche 
Rheinelbe bis zur Künstler siedlung 
Halfmannshof ist die „Galerie meile 
Gelsenkirchen“ entstanden.

Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Munscheidstraße14
45886 Gelsenkirchen
Tel 0209 . 167 100 0

[www.pixelprojekt-ruhrgebiet.de]

Munscheidstraße 14
45886 Gelsenkirchen
Tel 0209 . 366 537 18
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Das IAT (Institut für Arbeit und Tech-
nik) veranstaltet am 6.2.2020 in der 
Zeit von 13–18 Uhr im gleichen Haus 
eine Tagung zum Thema „Kinderar-
mut im Ruhrgebiet – Ursachen und 
Lösungs möglichkeiten“. 
Infos und Anmeldemöglichkeit unter: 
https://www.wipage.de/detail/termin/
kinderarmut-im-ruhrgebiet/


